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Gefördert durch 
den Freistaat 

Bayern

EffWB – Effi zienz- und Qualitätsuntersuchung der kommunalen Wasserversorgung in Bayern

Das Projekt wird zudem unterstützt durch:
–  Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz
– Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege
– Bayerischer Gemeindetag
– Bayerischer Städtetag
– DVGW Landesgruppe Bayern
– VKU Landesgruppe Bayern

Die Projektträger sind 



…  Benchmarking […] führt zu einer Weiterentwicklung 
der Wasserwirtschaft auf hohem Niveau. 

[DVGW]

Benchmarking als Einstieg
in

einen
kontinuierlichen

Verbesserungsprozess

Kontinuierlicher 
Verbesserungs-
prozess (KVP)

Teilnahme am 
Benchmarking

Erfolge 
kontrollieren

Position bestimmen 
und Optimierungs-
potenziale 
identifi zieren

Maßnahmen 
umsetzen

Ziele 
formulieren

…  klares Bekenntnis für eine leistungsfähige kommu-
nale Wasserversorgung und gegen Regulierungs- und 
Liberalisierungstendenzen.

[VKU]

Sie wollen …
... die kommunalen Strukturen dauerhaft erhalten?

…  zukünftige Herausforderungen (Demografi scher Wandel, Klimawandel, Nach-
haltigkeit, Digitalisierung, technologischer Fortschritt etc.) frühzeitig erkennen?

…  die Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens kontinuierlich verbessern?

… Erfolge richtig kontrollieren?

… Kosten langfristig senken?

… Investitionsbedarf zielgerichtet erklären?

… das Preis-Leistungs-Verhältnis erklären?

… das Vertrauen in Ihre Unternehmenspolitik befördern?

Mit Benchmarking erfahren Sie …
…  wo Ihr Unternehmen im Vergleich zu anderen Wasserversorgern steht.

… wie Sie die Leistungen Ihres Unternehmens verbessern können.

… wie Sie Ihr Unternehmen zielgerichtet entwickeln können.

Mit einer Teilnahme am Benchmarking 
tragen Sie außerdem dazu bei ...
…  die politische Diskussion zu versachlichen und die Modernisierung 

voranzutreiben.

…  die Komplexität der Wasserversorgung auch für Außenstehende greifbar 
zu machen.

…  die Leistungsfähigkeit der Branche zu belegen.



Datenerhebung Datenübermittlung Speicherung

Plausibilitätscheck Auswertung
Berichterstellung & 
Benutzerauswertung, 
Kommunikation

Ganzheitliche 
Leistungs-
beurteilung
auf Basis des 
5-Säulen-Modells

Leistungs-
fähigkeit

Nach-
haltigkeit

Versorgungs-
sicherheit

Versorgungs-
qualität

Effi zienz

Kunden-
service

Wechselwirkungen in den Bereichen der 
Leistungserstellung werden berücksichtigt.

Die gesamte Wertschöpfungskette von der 
Wassergewinnung bis hin zum Kundenan-
schluss wird betrachtet.

So funktioniert’s:

1

4

2
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Unser Angebot: Maximale Flexibilität 
durch modularen Aufbau

Passen Sie die Erhebungs- und Auswertungstiefe individuell an Ihre 
Bedürfnisse an! Die Auswertung ist zu jeder Zeit anonym und vertraulich.
Die Kosten für die Teilnahme bemessen sich nach der Unternehmensgröße 
und dem gewünschten Modul. Die Teilnahmegebühr beinhaltet:

  Individualbericht und grafi sche Darstellung der Kennzahlen

  Benutzerauswertungen

  Teilnahmezertifi kat

  Abschlussveranstaltung und Abschlussbericht

Erfahrungsaustauschrunden (Erfa-Runden): 
Moderierter Austausch unter Praktikern

Vertiefungsmodul: Ca. 400 Fragen – ca. 90 Kenn-
zahlen, vertiefter Einblick sowie Analyse der 
betrieblichen Kernprozesse

Zusatzmodul: Erweiterung zu aktuellen 
Fragestellungen der Wasserwirtschaft, 
z.B. IT-Sicherheit, Energieeffi zienz, 
Wasserverlustmanagement, Klima-
wandel etc.

Basismodul: Ca. 100 Fragen – 
ca. 40 Kennzahlen, ganzheit-
liche Positionsbestimmung, 
ideal als Einstieg

Erfa-Runden

Ausgewählte Themenschwerpunkte

Basismodul
inkl. ausgewählter Kennzahlen 

des DVGW-Hauptkennzahlensystems

Vertiefungsmodul
inkl. Prozessanalyse

Unser 
durch modularen Aufbau

Passen Sie die Erhebungs- und Auswertungstiefe individuell an Ihre 
Bedürfnisse an! Die Auswertung ist zu jeder Zeit anonym und vertraulich.
Die Kosten für die Teilnahme bemessen sich nach der Unternehmensgröße 
und dem gewünschten Modul. Die Teilnahmegebühr beinhaltet:

Erfahrungsaustauschrunden
Moderierter Austausch unter Praktikern

Vertiefungsmodul:
zahlen, vertiefter Einblick sowie Analyse der 
betrieblichen Kernprozesse

Zusatzmodul: 
Fragestellungen der Wasserwirtschaft, 
z.B. IT-Sicherheit, Energieeffi zienz, 
Wasserverlustmanagement, Klima-
wandel etc.

Basismodul:
ca. 40 Kennzahlen, ganzheit-
liche Positionsbestimmung, 
ideal als Einstieg



Zeitplan & Kosten
Die Anmeldung ist ab sofort bei Rödl & Partner und unter 
www.roedl.de/benchmarking/by möglich. Die Datenbasis 
bildet das Wirtschaftsjahr 2021. Ein Einstieg in die laufende 
Projektrunde kann jederzeit erfolgen. 

Zeitplan der 8. Hauptrunde 

ab II. Quartal 
2022

Information, Akquisition 8. Hauptrunde 

ab Juli 
2022

Datenerhebung & Plausibilisierung 

ab November 
2022

Auswertung & individuelle Berichte 

ab I./II. Quartal 
2023

Weiterführende Beratung (optional)

II./III. Quartal 
2023

Offi zielle(r) Abschlussbericht & -veranstaltung

…  mit ihrer Teilnahme am Benchmarking leisten alle 
Wasserversorgungsunternehmen einen elementaren 
Beitrag zur Transparenz und Modernisierung der 
Branche. 

[BDEW]

Kostenübersicht

Die Teilnahmegebühr bemisst sich je nach Modul und Unternehmensgröße.

Netzabgabe in m3 pro Jahr 
Basis-
modul

Vertiefungsmodul
erstmals wiederholt

< 0,5 Mio. m3 850 € 2.300 € 1.300 €

0,5 – 1 Mio. m3 1.300 € 3.300 € 1.600 €

1 – 2,5 Mio. m3 1.350 € 4.050 €
1.800 €

> 2,5 Mio. m3 1.550 € 5.050 €

Die angegebenen Kosten verstehen sich zuzüglich einer Nebenkostenpauschale 
für Reise- und sonstige Kosten i.H.v. 7,5 % sowie der gesetzlich gültigen Umsatz-
steuer.

Kostenbeteiligung des Freistaats Bayern

Bei kleinen und mittleren Wasserversorgern mit einer Netzabgabe bis zu 
1 Mio. m3/Jahr beteiligt sich der Freistaat Bayern in dieser Projektrunde 
einmalig mit 750,- €. Die oben genannte Teilnahmegebühr reduziert sich 
somit jeweils um den genannten Betrag.

Wir informieren Sie gerne über weitere Einzelheiten des Projektes. 
Unsere Ansprechpartner Tanja Martin, Juliane Port und 

Alexander Faulhaber erreichen Sie unter:

0911 9193 1461 
wasser@roedl.de

Kostenübersicht

Die Teilnahmegebühr bemisst sich je nach Modul und Unternehmensgröße.

Netzabgabe in m

Die angegebenen Kosten verstehen sich zuzüglich einer Nebenkostenpauschale 
für Reise- und sonstige Kosten i.H.v. 7,5 % sowie der gesetzlich gültigen Umsatz-
steuer.

Kostenbeteiligung des Freistaats Bayern

Bei kleinen und mittleren Wasserversorgern mit einer Netzabgabe bis zu 
1 Mio. m3/Jahr beteiligt sich der Freistaat Bayern in dieser Projektrunde 
einmalig mit 750,- €. Die oben genannte Teilnahmegebühr reduziert sich 
somit jeweils um den genannten Betrag.

Wir informieren Sie gerne über weitere Einzelheiten des Projektes. 



Mehr als 300 überzeugte bayerischeTeilnehmer! 

Unterfranken:

Oberfranken:

Mittelfranken:

Niederbayern:

Oberpfalz:

Oberbayern:

Schwaben:

10 %

15 %

11 %

22 %

20 %

Verteilung der angemeldeten Versorger nach Regierungsbezirken 
gemessen an der Gesamtteilnehmerzahl*

10 %

12 %

* 7. Hauptrunde EffWB 2019

Überzeugen auch Sie sich vom Nutzen 
des Benchmarking für Ihr Unternehmen! 
Erfahren Sie mehr unter 
www.roedl.de/benchmarking/by  
oder per E-Mail an wasser@roedl.de

…  Der Trick besteht darin, dass wir über uns selber 
nachdenken […] und auf diese Art und Weise einen 
kreativen Prozess beginnen.

[langjähriger Teilnehmer]

 überzeugte bayerischeTeilnehmer! 

Unterfranken:

Oberfranken:

Mittelfranken:

Niederbayern:

Oberpfalz:

Oberbayern:

Schwaben:

Überzeugen auch Sie sich vom Nutzen 
des Benchmarking für Ihr Unternehmen! 
Erfahren Sie mehr unter 
www.roedl.de/benchmarking/by  
oder per E-Mail an 


